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Mittelalter-Spektakel am Festplatz

Drei Tage lang war der Festplatz be-
lagert von zahlreichen Zelten mittel-
alterlich gekleideter Menschen, Hand-
werker, Händler und Gaukler und ihren 
Familien. Und das im Unterschied zum 
Vorjahr ohne einen Tropfen Regen! Kin-
der in langen Röcken sprangen herum, 
übten sich im Holzscheitwerfen, Musi-
kanten mit Trommel, Sackpfeife, Dreh-
leier oder Laute spielten an verschie-
denen Orten, aber auch auf der Bühne. 
Und natürlich ließ der Veranstalter des 
Mittelalter-Spektakels, der Heidecker 
Trommlerhaufen, ebenfalls sein ab-
wechslungsreiches rhythmisches Trom-
meln hören, ideal ergänzt von ihren 
Freunden, den HIlpoltsteiner Edlen Fan-
faren.
Besucher konnten das Lagerleben be-
obachten: Da hing ein Kessel über ei-
nem offenen Feuer, in dem verschiede-
ne Gemüse und auch Fleisch köchelten. 
Anderswo hatte man auf einen Eisen-
rost Fleisch aufgelegt. Ein anderer dreh-

te überm Feuer einen langen Spieß, auf 
dem einiges Geflügel aufgesteckt war. 
Nach viel Geduld beim Drehen winkte 
ein gutes Abendessen.
Kinder konnten gegen wenige Silberlin-
ge ein Ritterprüfung absolvieren: Hier-
zu gehörte beispielsweise, mit einer 
Lanze einen oben hängenden Ring auf-
zuspießen oder einen drehbaren Holz-
mast mit Wappenscheibe zu drehen. 
Gar nicht so einfach war, auf einem Holz 
zu balancieren, wenn mehrere schwin-
gende Säcke den Weg erschwerten. Als 
Lohn winkte der Empfang beim auf sei-
nem Thron sitzenden König. 
Neben dem Schmied versuchten Kin-
der, alte Hufeisen um einen Stab im 
Boden herum zu werfen. Sie bastel-
ten Schwerter oder verzierten Spiegel 
und Lederanhänger. An einem gut mit 
Strohbündeln gesicherten Platz konn-
ten sie Bogenschießen üben. Nicht nur 
die Kinder unterhielt ein Gaukler, auch 
viele Erwachsene staunten über seine 

Schätze in der Tru-
he und lachten über 

seine Späße. So sollte eine Frau mit ei-
nem Schwert einige Stücke von der 
Gurke abhauen, die er mit den Zähnen 
festhielt. Ein Mädchen – sichtlich eines 
der „Mittelalter-Familien – trickste er 
aus, weil das rote Tuch mehrmals nicht 
in der Hand steckte, in der es vermutet 
wurde. 
Der 2. Bürgermeister Ulrich Winterhalter 
bekam eine kleine Rolle zu spielen, als 
zwei Delinquenten verurteilt wurden. 
Einer hatte den Bürgermeister beleidigt 
und musste das mit Rutenstreichen bü-
ßen. Daraufhin übergab Winterhalter 
im historischen Bürgermeister-Gewand 
dem Vollstrecker seinen Lohn, ein Säck-
lein mit Münzen.
Jürgen Lehner und Gerald Waldmüller 
vom Trommlerhaufen betonen, dass sie 
dieses Fest, für das kein Eintritt erhoben 
wurde, nur dank  zahlreicher Sponsoren 
verwirklichen konnten. Auch bei der 
Stadt Heideck bedankten sie sich sehr 
herzlich, da sie den Platz mähte und zur 
Verfügung stellte und auch die Bühne 
aufbaute.
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Redaktionsschluss

Müllabfuhr

Zahnärztlicher Notdienst

Bitte beachten: Es können sich kurzfris-
tig Änderungen ergeben. Im Internet 
kann der aktuelle Notdienst nachgele-

sen werden: www.notdienst-zahn.de 
Dienstbereitschaft: jeweils von 10 bis 12 
Uhr und 18 bis 19 Uhr in der Praxis.

Die nächste Ausgabe (November 
2023) des Heidecker Bürgerblatts er-
scheint am Montag, 30. Oktober. 
Redak tionsschluss ist Freitag, 13. Ok­
tober. Beiträge können bei der Stadt-
verwaltung, Marktplatz 24, 1. Stock, 
Zimmer-Nr. 1.03 (Anna-Lena Priem), Tel. 
09177 4940-13, abgegeben oder per 
E-Mail übermittelt werden an anna- 
lena.priem@heideck.de.

Es gelten für den Rest- und Bio-Müll 
jeweils die Termine aus dem Abfuhrplan 
des Landratsamtes Roth.
Abfuhrgebiet 
Stadt Heideck und alle Ortsteile
 Donnerstag, 5. Okt. 2023
 Mittwoch, 18. Okt. 2023

Altpapier/gelber Sack
Es gelten jeweils die Termine aus dem 
Abfuhrplan des Landratsamtes Roth.
Stadt Heideck und alle Ortsteile 
 Donnerstag,  12. Oktober 2023
Gelbe Säcke bitte nicht an die Papier-
tonne hängen oder anlehnen! Gelbe Sä-
cke neben die Papiertonne legen und 
nicht hinter die Tonne, da sonst in vielen 
Fällen der Gehweg blockiert ist.
Bitte beachten Sie auch den gültigen 
Abfuhrplan des Landratsamtes Roth.

 30.9. Katharina Stubenrauch Häfnersgäßchen 4 Schwabach 09122  84066
 1.10. Katharina Stubenrauch Häfnersgäßchen 4 Schwabach 09122  84066
 2.10. Dr. Thorsten Weinelt Johann-Friedr.-Str. 1 Hilpoltstein 09174 3970
 3.10. Dr. Thorsten Weinelt Johann-Friedr.-Str. 1 Hilpoltstein 09174 3970
 7.10. Dr. Monika Harrer Jahnstr. 11 Heideck 09177  487120
 8.10. Dr. Monika Harrer Jahnstr. 11 Heideck 09177  487120 
 14.10. Dr. med. dent. Chr. Englert Gartenstr. 2 Roth 09171  62020
 15.10. Dr. med. dent. Chr. Englert Gartenstr. 2 Roth 09171  62020
 21.10. Dr. Edith Zeiler Alte Salzstr. 11b Wendelst.-Röthenb. 09129  3449
 22.10. Dr. Edith Zeiler Alte Salzstr. 11b Wendelst.-Röthenb. 09129  3449
28.10. Dr. Johanna Bendkowski Häfnersgäßchen 4 Schwabach 09122  84066
29.10. Dr. Johanna Bendkowski Häfnersgäßchen 4 Schwabach 09122  84066

Wir veröffentlichen wichtige Notfall- und Notrufnummern regelmäßig im Bürger-
blatt, damit diese griffbereit sind bzw. man sich diese evtl. einprägen kann. 
Notruf/Polizei 110
Notruf/Feuerwehr, Rettungsdienst, Notarzt 112
Behördennummer 115
ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Zentraler Notruf für Kartensperren 116 116
Telefonseelsorge ev. / kath. 0800 111 0 111 /  0800 111 0 222
Krisendienst Mittelfranken für Menschen 0800 6553000 oder 0911 4248550
in seelischen Notlagen
Kinder- u. Jugendtelefon 116 111
WEISSER RING e. V. Opfertelefon 116 006
Hilfe für Frauen in Not Roth/Schwabach 09122 982080
Giftnotruf  0911 3982451
Apothekennotruf 0800 00 22833 Festnetz (kostenlos)
N-Ergie/Stromnotruf 0800 2342500
Telekom Service Hotline 0800 3301000 Störungen Festnetz
 0800 3202202 Störungen Mobilfunk
Pflegestützpunkt 09171 81-4500
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden Infos:  https://tierarztnotdienst- 
und Feiertagen  mittelfranken.de

Wichtige Notfall- und Notrufnummern

Einwohnerzahlen
im August 2023
Geburten: 0 Zuzüge:  28
Sterbefälle: 1 Wegzüge: 33
Stand zum 31. August:            4 685

Die Stadt Heideck wird wieder verdien-
te Mitbürgerinnen und Mitbürger aus-
zeichnen, die über ihre eigentliche be-
rufliche Aufgabe und über das normale 
Maß hinaus über Jahre hervorragende 
Leistungen für die Bürger Heidecks un-
entgeltlich erbracht haben. Diese erhal-
ten für ihr außergewöhnliches Engage-
ment die Stadtmedaille in Bronze, Silber 
oder Gold. Diese Ehrung findet bei einer 
eigenen Veranstaltung statt. 
Für die „Heidecker Stadtmedaille“ wur-
den Ehrungskriterien ausgearbeitet, die 
auf unserer Homepage https://www.

heideck.de/heidecker-stadtmedaille/ 
einzusehen sind. 
Über die Prüfung und Auswahl der Vor-
schläge berät eine vom Stadtrat einge-
setzte Jury und legt das Ergebnis dem 
Stadtrat zur Entscheidung vor. 
Vorschläge können bis zum 15. Okto­
ber schriftlich bei der Stadtverwaltung 
eingebracht werden. Meldeblätter zur 
Verleihung der Stadtmedaille finden Sie 
ebenfalls auf unserer Homepage. 
Bei Fragen können Sie sich gerne an Ro-
land Hueber, Tel.: 09177 4940-20 wen-
den.

Vorschläge zur Verleihung von Stadtmedaillen



3Bürgerblatt Oktober 2023

Bürgerversammlungen im Oktober

In der Zeit vom 11. Februar bis 20. No-
vember 2023 stehen an folgenden 
Standorten Gartencontainer bereit:
Heideck – Liebenstädter Straße, gegen-
über TSV Sportplatz, und
Seiboldsmühle – Bahnhofsvorplatz
Laibstadt – Schlepperwaschplatz  
Mittwoch/Donnerstag, 4./5. Okt.  
und 18./19. Okt.
Kostenlose Annahme: An der Kom­
postieranlage Pyras können Sie mit 
PKW und Anhänger anfahren und eben-
erdig abladen.

Container für Gartenabfälle

Am Dienstag, 10. Oktober 2023, findet 
um 19.30 Uhr im Bürgersaal des Rathau-
ses eine Sitzung des Stadtrates statt. Än-
derungen vorbehalten, weitere Termine 
entnehmen Sie bitte der Tagespresse.

Stadtratssitzung

Auch heuer wieder soll ein schöner 
Christbaum unseren Marktplatz schmü-
cken. Zu diesem Zweck sucht die Stadt 
Heideck eine freistehende, gut gewach-
sene Tanne oder Fichte mit einer Höhe 
von mindestens 7 Metern. Der Baum 
kann aber auch gerne größer sein, ver-
wendet werden dann die oberen 7 
Meter. Am besten eignet sich ein frei-
stehender Baum in einem Garten oder 

Grundstück. Zur Fällung und zum Ab-
transport müsste das Grundstück mit 
Fahrzeugen angefahren werden kön-
nen. 
Wer einen solchen Baum gerne als 
Christbaum für den Marktplatz spenden 
möchte, melde sich bitte bei Roland 
Hueber, Tel.: 09177 4940-20 oder roland.
hueber@heideck.de. 
Vielen Dank.

Christbaum für den Marktplatz gesucht

Laibstadt Mittwoch 4. Oktober 19.30 Uhr DJK-Sportheim 
Rudletzholz Mittwoch 11. Oktober 19.30 Uhr Gasthaus 3 Linden (Speth)
Selingstadt Dienstag 17. Oktober 19.30 Uhr Edelbrennerei Schmidt
Laffenau Donnerstag 19. Oktober 19.30 Uhr Gasthaus Rathmann
Liebenstadt Mittwoch 25. Oktober 19.30 Uhr Kegelbahngaststätte
(mit Rambach, Haag)

Schloßberg Donnerstag, 26. Oktober 19.30 Uhr Dorfgemeinschaftshaus

Verunreinigung durch Hundekot

Die „Hinterlassenschaften“ von Hunden 
an öffentlichen Wegen, Straßen und 
Plätzen sowie Grünstreifen erregt im-
mer wieder die Gemüter. Daher appel-
liert die Stadt Heideck an alle Hundebe-
sitzer, dass ihre Hunde nicht mehr auf 
öffentlichen Straßen, Wegen und Plät-
zen oder in Grünstreifen ihre Notdurft 
verrichten. Wenn doch, ist der Hunde-
kot zu entsorgen: Hierzu nimmt man 
beim Ausführen mehrere Plastikbeutel 
mit. Man zieht einen Beutel über die 
Hand und kann geschützt den Hunde-
kot greifen, danach den Plastikbeutel 
über die Hand abstreifen und verschlie-
ßen. Daraufhin legt man den Hundekot-

schwere Erkrankungen bis hin zum Tod 
erleiden können. 
Das Verunreinigungsverbot schlägt 
sich auch in der Satzung über die Benut-
zung der öffentlichen Einrichtungen der 
Stadt Heideck nieder. Nach dieser Sat­
zung handelt ordnungswidrig und 
kann mit einer Geldbuße belegt wer­
den, wer öffentliche Einrichtungen 
wie Straßen, Wege und Plätze ver­
unreinigt (z. B. durch Hundekot) und 
diese Verunreinigung nicht wieder 
beseitigt. Vor allem auf Kinderspiel­
plätzen ist der Hundekot nicht nur 
ekelig, sondern für die kleinen Kinder 
evtl. sogar gesundheitsgefährdend. 

beutel in einen größeren Beutel, nimmt 
ihn so mit heim und entsorgt ihn in sei-
ner Hausmülltonne. 
An vielen Stellen im Gemeindegebiet 
stehen Spender, an denen man sich ei-
nen Hundekotbeutel holen kann. Der 
gefüllte Beutel muss in einem Abfall-
eimer oder daheim in der Mülltonne 
entsorgt werden, nicht in der nächsten 
Hecke oder im nächsten Graben. Hier 
gehört der Beutel samt Inhalt nicht 
hin. 
Auch auf Feldern und Wiesen sollte 
der Hund nicht „sein Geschäft“ verrich-
ten, denn so gelangt der Hundekot in 
das Futter der Kühe, die durch den Kot 
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SeniorenstammtischSeniorenstammtisch
Der nächste Stammtisch ist am 

Donnerstag, 5. Oktober, 
um 18 Uhr im Lindwurm.

Kommen Sie doch einmal vorbei! Wir freuen uns auf Sie.

Weinfest im Bürgersaal 

am Mittwoch, 11. Oktober, um 18 Uhr.

Angeboten werden verschiedenen Weine, nichtalkoholische Getränke, Flamm -
kuchen und Zwiebelkuchen. Anmeldung bis Freitag den 6. Oktober, bei Maria  
Allmannsberger 09177 4940-24. 
Der Eintritt ist frei. Essen und Getränke müssen selbst bezahlt werden.

Mittagstisch in der StadthalleMittagstisch in der Stadthalle

am Mittwoch, 18. Oktober, um 12 Uhr.

Kürbiscremesuppe
Sauerbraten mit Semmelknödel und Beilagensalat 

Tiramisu 

Beim Oktoberfest der Stadtkapelle Heideck am 3. Oktober bei Familie 
Matern im Ziegelmoos sind beim Frühschoppen eine begrenzte Anzahl an 
Plätzen für Senioren reserviert. 
Bitte anmelden bei Ute Matern, Tel. 09177 487070.

Seniorenbeirat der Stadt Heideck, Vorsitzende Inge Brandl
Marktplatz 24,  91180 Heideck
Tel. 09177 4940-24, maria.allmannsberger@heideck.de, info@heideck.de

Inge Brandl
Vorsitzende des Seniorenbeirates der Stadt Heideck
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Der VdK Ortsverband Heideck lädt wie-
der sehr herzlich Mitglieder, Freunde 
und alle, die gerne singen, am Mitt­
woch, 11. Oktober, für 14 Uhr in den 
Bürgersaal im Rathaus ein. Es werden 
Wanderlieder, Lieder aus alter Zeit und 
Lieder aus dem Staufer Land gesungen. 
Der VdK Heideck freut sich auf zahlrei-
che Gäste. Für Kaffee, Kuchen und Ge-
tränke sorgt das VdK Team.

VdK-Singnachmittag SeniorennachmittagErzählcafé
Das nächste Erzählcafé findet am Don­
nerstag, 19. Oktober, um 14.30 Uhr im 
Bürgersaal des Rathausesstatt. Thema 
ist „Mein erster Schultag“. Bilder dazu 
können die Besucher gerne mitbringen.
Auf eine zahlreiche Teilnahme freut sich 
der Vereinsobmann Georg Hafner. 

katholisch: 
Samstgs, 14. und 28. Oktober, jeweils 
um 16 Uhr Messfeier im Raum der Be-
gegnung, 

Gottesdienste im BRK-Seniorenhaus
evangelisch: 
dienstags, 10. und 24. September, im 
Mehrzweckraum. Beginn ist jeweils um 
16 Uhr. 

Am Sonntag, 1. Oktober, sind alle Se-
nioren des Pfarrverbandes Heideck, 
Laibstadt, Liebenstadt und Thalmässing 
zum Seniorennachmittag ins Bürger-
haus St. Benedikt eingeladen. Beginn in 
der Stadtpfarrkirche um 14 Uhr mit ei-
ner Andacht, im Anschluss buntes Pro-
gramm  bei Kaffee und Kuchen.
Die Pfarrgemeinderäte, die Helferinnen 
und Helfer sowie die Geistlichen aus 
dem Pfarrverband hoffen auf ein zahl-
reiches Kommen. 
Wer eine Fahrgelegenheit benötigt, 
melde sich bei Herrn Betz, Tel. 0160 
9418 2589. Er holt Sie ab und fährt Sie 
auch wieder heim.

Seit Februar 2023 gibt es einen besonde-
ren Dienst: Der ehrenamtliche Mitarbei-
ter des Pfarrverbandes Heideck-Laibs-
tadt-Liebenstadt-Thalmässing Roland 
Betz aus Heideck bietet Ihnen seine Hil-
fe an. Sie umfasst vor allem verschiede-
ne kostenlose Fahrdienste in Ihrem An-
liegen (zum Gottesdienst, zum Arzt, ins 
Krankenhaus, zum Einkaufen usw.). Kon-
takt über das Pfarrbüro oder direkt mit 
Herrn Betz, Tel. 0160 94182589. 

Fahrdienst im Pfarrverband

Viele wollen so lange wie möglich da-
heim wohnen bleiben. Auch mit Ge-
brechen, die das Alter mit sich bringt, 
oder mit Einschränkungen durch einen 
Unfall oder Krankheit. Aber wie kommt 
man in den zweiten Stock, wenn Trep-
pensteigen schwierig oder unmöglich 
ist? Wie schraubt man das Marmeladen-
glas auf, wenn man keine Kraft mehr in 
den Händen hat? Für diese und viele an-
dere Fragen rund um das Thema barrie-
refreies Wohnen gibt es Informationen 
von Profis. 
TABEA in der Gartenstraße 30a in Roth 
wird kontinuierlich erweitert. Es gibt 
viele praktische Alltagshelfer. Ange-
schafft werden Neuerungen aus dem 
technischen Bereich, aber auch manu-
elle Hilfsmittel, wie beispielsweise eine 
Ausgießhilfe für Plastikflaschen oder 
eine Erweiterung, um einen Reißver-
schluss leichter öffnen zu können. In der 
Musterwohnung können Sie alle Hilfs-

mittel ausprobieren und kostenfrei In-
formationen darüber mitnehmen. Sie 
werden von Mitarbeitern des Landrats-
amtes Roth Carmen Fuhrmann und Ger-
hard Kunz individuell beraten. Sie be-
antworten Fragen wie „Wo bekomme 
ich was?“, „Gibt es finanzielle Unterstüt-
zung?“, „Wer hilft beim Einbau?“ oder 
„Was kann ich bereits beim Wohnungs-
bau beachten?“.
Zusätzlich zur üblichen Donnerstags-
öffnung können Sie an „Samstagen der 
offenen Tür“ in der Zeit von 9–13 Uhr in 
die Gartenstraße 30a nach Roth kom-
men und sich kostenfrei von zertifizier-
ten Wohnraumberaterinnen und Wohn-
raumberatern des Landratsamtes Roth 
vor Ort und beraten lassen. Das Ange-
bot richtet sich an alle Interessierten, 
egal welchen Alters! 
Der nächste offene Samstag ist am 7. 
Oktober von 9 bis 13 Uhr. 

„Samstag der offen Tür“ in der Musterwohnung TABEA

Impressum
Herausgeber: Stadt Heideck
  Marktplatz 24
  91180 Heideck
Telefon: 09177  4940-0
Fax: 09177 4940-40
http://www.heideck.de
E-Mail: info@heideck.de
Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
Montag bis Freitag: 8 bis 12 Uhr
und Donnerstag:   13 bis 18 Uhr
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Kirchliches – katholisch

Frauenbund Heideck 
spielt Boccia
Boccia­Spiel
Jeden Mittwoch um 14 Uhr wird in der 
Seiboldsmühle Boccia gespielt. Bei 
schlechtem Wetter entfällt das Spiel.

Kirchliches – evangelisch

Hauskommunion
Für die Hauskommunion melden sich 
die Geistlichen bei denen telefonisch, 
die schon registriert sind. Wer neu hin-
zukommen will, melde sich im Pfarrbü-
ro, Tel. 47800. Gerne kommt auch ein 
Priester zu Beichte oder Gespräch zu Ih-
nen ins Haus.

Familiengottesdienst zum 
Erntedankfest
Am Sonntag, 1. Oktober, wird um 
10.15 Uhr im Evang. Gemeindehaus ein 
Familiengottesdienst zum Erntedank-
fest gefeiert. Die Band umrahmt den 
Gottesdienst musikalisch. Im Anschluss 
wird herzlich zum Kirchcafé eingeladen.

Kinderkirche
Am Sonntag, 15. Oktober, um 10 Uhr 
Kinderkirche im Bürgerhaus St. Bene-
dikt .

Gottesdienste im Oktober 
Vom 1. bis 31. Oktober finden alle Mes-
sen, Andachten und Rosenkränze wie-
der in der Kapell statt.

Firmung
Der katholische Pfarrverband Heideck-
Laibstadt-Liebenstadt-Thalmässing teilt 
mit, dass in den Schuljahren 2023/24 
und 2024/2025 keine Firmung stattfin-
den wird. Das Seelsorgeteam hat sich 
darauf geeinigt, das Firmsakrament erst 
in der 8. Klasse spenden zu lassen. Aus 
diesem Grund entsteht eine zweijährige 
Pause.

Caritaskalender 2024
Der Caritaskalender für 2024 ist im Pfarr-
büro zum Preis von 5 € erhältlich. 

Gebärdengottesdienst 
Am Samstag, 7. Oktober, um 18.30 Uhr 
findet in der Kapell ein Gebärdengot-
tesdienst statt. Dieser wird von Regens-
Wagner Heideck mitgestaltet.

Kirchweihküchle
Am Samstag und Sonntag, 14./15. Ok­
tober, werden nach den Gottesdiensten 
Kirchweihküchle zum Verkauf angebo-
ten. Das Stück kostet 2 Euro

Farbengottesdienst
Am Samstag, 21. Oktober, um 18.30 
Uhr Farbengottesdienst als Familien-
gottesdienst in der Stadtpfarrkirche.

Rosenkranzbruderschafts­
fest 
Am Sonntag, 8. Oktober, um 10 Uhr 
Festgottesdienst in der Kapell. Um 14 
Uhr feierliche Rosenkranzandacht in der 
Kapell.

Tiersegnungsgottesdienst
Am Sonntag, 29. Oktober, um 14 Uhr 
Tiersegnungsgottesdienst im Freien auf 
dem Harrer-Hof, Liebenstadt 13. Wir la-
den Sie ein, Ihre tierischen Freunde zum 
Segnen mitzubringen. Auch ohne Tier 
ist jeder dort gerne gesehen. Bei Regen 
findet der Gottesdienst in der Scheune 
statt.

Erstkommunion­Eltern­
abend
Am Donnerstag 12. Oktober, um 20 
Uhr Erstkommunion-Elternabend im 
Bürgerhaus St. Benedikt

Vortrag „Die 7 Wege zum 
ewigen Leben“
Am Sonntag, 15. Oktober, um 16 Uhr 
Vortrag mit Matthias Dippel, Autor des 
Buches „Die 7 Wege zum ewigen Leben 
– Botschaften aus dem Himmel von Pa-
ter Pio“ im Bürgerhaus St. Benedikt. Im 
Anschluss Messfeier im lateinischen Ri-
tus in der Frauenkirche. 

Jahresversammlung  
Krankenpflegeverein 
Am Sonntag, 22. Oktober, beginnt die 
Jahresversammlung mit Neuwahlen im 
Bürgerhaus St. Benedikt nach der um 14 
Uhr beginnenden Andacht in der Stadt-
pfarrkirche.

Fahrt in Hallenbad
Am Samstag, 21. Oktober, um 15 Uhr 
Treffen der Heidecker Ministranten am 
Marktplatz zur Fahrt ins Hallenbad.

Informationen von „für einander“

Feste feiern – 
Dia de los Muertos
Gemeinsam Feste feiern verbindet über 
alle Kulturen hinweg.
Dienstag, 31. Oktober, 18.30 bis 21 Uhr
Der Tag der Toten wird in Mexiko vom 1. 
bis 2. November gefeiert. Dieser Tag ist 
eine richtige „Party“, weil es – anders als 
im Rest der Welt – ein Tag ist, an dem die 
Menschen die Rückkehr ihrer verstor-
benen Lieben fröhlich feiern, anstatt zu 
trauern.“ Wie das vonstatten geht, kön-
nen Sie zusammen mit den Gastgebern 
Alexandra und Sergio erleben.

Ort: Ev. Gemeindehaus, Hengdorfer 
Straße 9, 91189 Rohr, Regelsbach
Anmeldung bis 26.10.: fuereinander@
LRARoth.de oder Tel.: 09171 81-1360

Weltreise ins Wohnzimmer 
– Jemen
Freitag, 20. Oktober, 18.30 bis 20 Uhr
Marek kocht für seine Gäste und erzählt 
beim gemeinsamen Abendessen von 
seinem Heimatland und dem Leben 
hier in Deutschland. „Miteinander reden 
– nicht übereinander“ ist das Motto.
Ort: Haus International, Kugelbühlstra-
ße 5, 91154 Roth

Anmeldung bis 18.10.: fuereinander@
LRARoth.de oder Tel.: 09171 – 81 1360

Wir brauchen Ihre Hilfe
Wir wollen in der Adventszeit eine „Welt-
reise“ zum britischen Weihnachtsfest 
machen. Wir möchten gern mehr über 
die verschiedenen Feiertage, das Es-
sen und die Bräuche erfahren. Wenn Sie 
unsere Gastgeberin oder unser Gastge-
ber sein möchten, melden Sie sich bitte 
bei Aline Liebenberg: aline.liebenberg@
landratsamt-roth.de oder Tel.: 09171  
81-2220.
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Einladung zum 8. Oktoberfest der Stadtkapelle Heideck e.V. 

am 2. und 3. Oktober 2023 

bei Familie Matern, Ziegelmoos 2 in Heideck 

 

                                      Montag, 2.10.2023     

         ab 17:00 Uhr Verpflegung durch das Sauguat-Team  

           ab 18:00 Uhr gute Unterhaltung mit „Blechg(l)anz“  

                        Tischreservierungen unter ute-matern@t-online.de 

                                                                                                                                                                

Dienstag, 3.10.2023    

ab 10:00 Uhr Weißwurstfrühstück, ab 12:00 Uhr Mittagessen 

ab 10:30 Uhr Unterhaltung mit der Stadtkapelle Heideck  

                ab 13:00 Uhr Kaffee und Kuchen 

 

   - der Eintritt ist frei – 

                        - Halle ist beheizt - 

         - für Essen und Getränke ist reichlich                            

   gesorgt - 

 

Die Stadtkapelle Heideck freut sich auf zwei gesellige musikalische Tage! 
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10-jähriges Jubiläum der Boccia-Bahn
Schaukeln und Wackelbrücke lockt die 
kleinen Besucher an. Vor allem aber ist 
der kleine Holzzug begehrt, der an die 
früher hier vorbeifahrende Gredlbahn 
erinnert. Für die Großen wurde auf Ini-
tiative des damaligen, inzwischen ver-
storbenen Stadtrats Reinhard Wechsler 
eine Bocciabahn angelegt. Eine Gruppe 
von Senioren nahm das Angebot gerne 
an. Seither geht es jeden Dienstagnach-
mittag darum, wer die Kugeln möglichst 
nahe an das „Schweinderl“, also an die 
kleine rote Kugel heranschiebt. Die Da-
men des Frauenbundes Heideck spielen 
seit ca. 5 Jahren dort Boccia. 
Zum zehnjährigen Jubiläum hatte ein 
Mitglied der Spielergruppe die Bahn 
von Unkraut befreit und gerecht, so 
dass sie sich wieder in einwandfreiem 
Zustand befindet. 
Im gleichen Mitteilungsblatt war vor 
zehn Jahren zu lesen: „Jetzt fehlt eigent-
lich nur mehr das beabsichtigte Café-
haus, das durch den Umbau des alten 
Bahnhofsgebäudes schon mal ange-
gangen, aber noch nicht fertiggestellt 
wurde.“ Darauf wartet man bis heute 
leider vergeblich, ebenso auf die Pflege 
des zugehörenden Grundstücks. 

Im August 2013 war im Mitteilungsblatt 
der Stadt Heideck – so hieß damals das 
jetzige Bürgerblatt – zu lesen: „Was lan-
ge währt, wird endlich gut. Der ehe-
malige Bahnhofsvorplatz im Heidecker 

Ortsteil Seiboldsmühle wurde zu ei-
nem kleinen Freizeitpark umgestaltet.“ 
Sieben Jahre Planungszeit und sechs 
Wochen Bauzeit waren dafür notwen-
dig gewesen. Ein Kinderspielplatz mit 
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Gemeinsam mit dem Theater „Figuren-
Zauberei“ veranstalten die Außenstellen 
Roth (Kreis) und Schwabach (Stadt) des 
WEISSEN RINGS einen Aktionstag rund 
um das Stück „Pfoten weg!“ und feiern 
damit auch das eigene 40- bzw. 35-jäh-
rige Bestehen. 
Das interaktive Figurentheater richtet 
sich an Kinder zwischen vier und acht 
Jahren und soll sie ermutigen, sich ge-
gen unangenehme Nähe zu wehren 
und „nein” zu sagen. Die Aufführung 
wird kombiniert mit einer Informations-
veranstaltung für Eltern und Fachkräfte 
wie Lehrerinnen und Lehrer. Für die Klei-
nen gibt es neben dem Theater noch 
Bastelaktionen und Kinderschminken. 
Die Veranstaltungen finden vom Janu-
ar bis April 2025 in allen Gemeinden 
des Landkreises Roth und in der Stadt 
Schwabach statt. Der Eintritt ist frei. 
„Der Aktionstag ist ein wichtiger Bei-
trag zur Prävention von körperlicher 
und sexualisierter Gewalt“, sagt Außen-
stellenleiter Anton Krach. Seit 2014 ist 
der WEISSE RING Kooperationspartner 

des Theaters „FigurenZauberei“ für das 
Projekt „Pfoten weg!“. „Mit dieser Zu-
sammenarbeit möchte er möglichst 
vielen Kindern, Eltern und Fachkräften 
die Möglichkeit geben, sich das Stück 
anzusehen und sich im Anschluss dar-
über auszutauschen“, so Außenstellen-
leiter Krach. „Kinder sollen hier lernen, 
ihren eigenen Gefühlen zu vertrauen 
und sich Hilfe einzufordern.“ Irmi Wette 
vom Theater „FigurenZauberei“ hat das 
Theaterstück im Jahr 2003 konzipiert 
und es seitdem mit Hilfe von Expertin-
nen und Experten aus Psychologie und 
Pädagogik weiterentwickelt. Mehr als 
100 000 Kinder sowie deren Eltern, Leh-
rerinnen und Lehrer haben „Pfoten weg“ 
mittlerweile gesehen. „Der WEISSE RING 
und das Theater ‚FigurenZauberei‘ bil-
den eine starke Kooperation für starke 
Kinder. Unsere Arbeit ergänzt sich ganz 
fantastisch“, sagt Wette. 
Im Mittelpunkt des Puppentheaters 
steht eine Katzenfamilie. Als Tante und 
Onkel zu Besuch kommen, sind die Kat-
zenkinder nicht erfreut. Sie scheuen die 

Umarmungen und Küsse der Verwand-
ten. Gemeinsam mit den Katzenkindern 
lernen hier die kleinen Zuschauer, wie 
sie sich in solchen Situationen gegen 
übergriffige Erwachsene zur Wehr set-
zen können. Die Kinder im Publikum 
werden im Stück aufgerufen, selbst laut 
zu sein und Textpassagen mitzusingen. 
„Mit ‚Pfoten weg!‘ möchten wir mit Spiel, 
Musik und Interaktion das Thema sexu-
alisierte Gewalt kindgerecht vermitteln“, 
so Wette. Spielerisch wird den Kindern 
der Unterschied zwischen angenehmer 
körperlicher Nähe und unangenehmen 
Berührungen nahegebracht. 
Weitere Infos: https://www.pfoten-weg.
de/ 
Um dieses Projekt auch weiterhin kos-
tenlos anbieten zu können, freut sich 
der WEISSE RING über finanzielle Unter-
stützung. Spendenkonto: 
IBAN:DE26 5507 0040 0034 3434 00; 
BIC:DEUTDE5MXXX, Kontoinhaber: 
WEISSER RING e.V. , Verwendungszweck: 
AST Roth (Kreis), Theaterstück Pfoten 
weg

Figurentheater „Pfoten weg!“
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Ein besonderer Moment war die Begrü-
ßung der neuen Erstklässler huer nicht 
nur für die Kinder und deren Eltern, son-
dern auch für die Schule selbst. Rektorin 
Martina Wirsing konnte alle Anwesen-
den nämlich zur ersten Veranstaltung 
in der neuen Aula begrüßen. Nach ei-
nem ganzen Jahr Sanierung waren die 
Klassenzimmer und der neue Eingangs-
bereich mit Aula punktgenau fertig 
geworden: „Gestern wurde hier noch 
gearbeitet, heute seid ihr schon da!“, 
fasste es Martina Wirsing zusammen.

Traditionell begann die Einschulung 
wieder mit einer Andacht der beiden 
Pfarrer Sebastian Lesch und Christoph 
Teille. Ausgestattet mit einem Koffer 
und den Schuhen, mit denen „wir durchs 
Leben gehen“, wurde die Botschaft klar: 
„Du bist in der Schule, um deinen Geist, 
deinen Körper und auch deine Seele zu 
formen. Gott hilft dir dabei auf deinem 
Weg.“
Mit allen Kindern der Schulfamilie wur-
de dann auch die Akustik der neu-
en Aula getestet. Das Begrüßungslied 

„Herzlich willkommen, ihr lieben Leute, 
in unserer Schule begrüßen wir euch 
heute“ wurde von Drittklässlern mit 
Gesten gesungen und der Lehrerin Ju-
lia Hertel an der Gitarre begleitet. Nach 
dem Gedicht der Zweitklässler „Guten 
Tag, ihr kleinen Neuen“ unter der Regie 
von Lehrerin Vanessa Pflock gab Rekto-
rin Martina Wirsing einen Einblick in die 
Grundschule. Es folgte das Lied „Hand 
in Hand“, das alle Kinder der Schule ge-
meinsam sangen und von Viertklässlern 
mit Instrumenten begleitet wurde. 
Ein kleines Geschenk des Fördervereins 
an die 48 Erstklässler gab es zum Ab-
schluss der gemeinsamen Feier. Hand 
in Hand ging es für die Schulanfänger 
erstmals in die Klassenzimmer mit ih-
ren neuen Lehrerinnen Anja Wielgosz 
und Monika Tinnefeld. Die Eltern wur-
den nach einigen Informationen durch 
die Schulleitung vom Förderverein der 
Schule verköstigt. Glücklich und zufrie-
den kam die Kinder bereits nach einer 
Stunde wieder zu ihren Eltern. Der ers-
te Schritt in die Schullaufbahn ist damit 
geschafft. 

Schulanfang
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„Vor allem in der dunklen Jahreszeit ist 
es wichtig, dass die Kinder gut gesehen 
werden“, erklärt Polizeihauptmeister 
Eckl. So sieht z. B. ein Autofahrer dun-
kel gekleidete Kinder frühestens aus 25 
m Entfernung. Sind sie hell gekleidet, 
sieht er sie  aus etwa 40 m. Ganz anders 
ist das bei Kindern, die eine Sicherheits-
weste tragen. Diese werden sogar auf 
eine Entfernung von bis zu 140 Metern 
deutlich gesehen.
Aus diesem Grund übrreichten Ver-
kehrslehrer Felix Erbe und Schulleite-
rin Martina Wirsing den 48 Schulanfän-
gern hell leuchtende Sicherheitswesten 
des ADAC in Trapezform. „Du musst die-
se jetzt jeden Tag anziehen, wenn du 
auf dem Schulweg unterwegs bist. Nur 
so kann dich jeder Autofahrer früh ge-
nug sehen und du sicher in die Schule 
und wieder nach Hause kommen.“ Die 
Klassenleiterinnen besprechen immer 
wieder mit den Kindern dieses richtige 
Verhalten. Auch alle Eltern sollen dabei 
mithelfen – zur Sicherheit der Schulan-
fänger.

Sicherheitstrapez für die Schulanfänger
Anschließend gingen die Buskinder mit 
dem Polizisten noch an die Bushalte-
stelle der Schule, um die richtige Benut-
zung des Schulbusses zu üben. Schon 
an der Haltestelle ging es los: Die Bü-
chertaschen wurden sorgsam in einer 
Reihe aufgestellt und die Regeln für das 
Warten besprochen. Als der Bus vorge-

fahren war, wurde das korrekte Einstei-
gen geübt. Nun galt es, einen Sitzplatz 
zu finden und die Büchertasche richtig 
zu verstauen. Ob alles passt, wurde bei 
einer abschließenden Rundfahrt durch 
Heideck getestet. Alle waren sich einig: 
„So schaffen wir den Schulweg im Bus 
sicher!“ 
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Felszeichnungen erhalten. Wir durch-
queren das Land der Samen, die man 
früher Lappen nannte. Fast sieben Ki-
lometer ist der Tunnel lang, der in 212 
Metern Tiefe unter dem Meer hinüber 
auf die Insel Magerøa, die magere Insel 
führt. Endlich erreichen wir das sagen-
umwobene Nordkap. Es ist der nörd-
lichste auf dem Landweg erreichbare 
Punkt Europas, 514 Kilometer nördlich 
des Polarkreises. Zurück geht es über 
Karasjok, der Hauptstadt der Samen mit 
dem Besuch des Samenparlaments. Wir 
überqueren die finnische Grenze. Teil-
weise unbefestigte Straßen führen nach 
Ivalo und an den Inarisee. Gelegentlich 
lassen sich Rentiere blicken. Die russi-
sche Grenze ist in Sichtweite. Die Hunde 
einer Schlittenhundefarm freuen sich 
über unseren Besuch und lassen sich 
gerne streicheln. Im Blockhaus wird am 
offenen Feuer deftiges Rentierfleisch 
serviert. Dann ist der letzte Tag der Rei-
se gekommen. Über Kirkenes, Oslo, und 
Frankfurt erreichen wir München.
Der Vortrag beginnt am Freitag, den 
27. Oktober, um 19.30 Uhr im Bür-
gersaal des Rathauses Heideck. Noch 
einmal zu sehen ist er am Freitag, 3. 
November 2023 in der Residenz Hilpolt-
stein ebenfalls ab 19.30 Uhr. Der Eintritt 
(Abendkasse) beträgt jeweils 7 Euro.

VHS-Audiovisions-Vortrag: Die Reise zum Nordkap
Zu einem Audiovisions-Vortrag unter 
dem Titel „Die Reise zum Nordkap“ lädt 
Manfred Klier als Beitrag zum Programm 
der Volkshochschule Roth ein. Nachdem 
vor einem Jahr die Reise in das Land der 
Fjorde geführt hatte, geht es diesmal bis 
an den nördlichsten Punkt Norwegens. 
Bereits nördlich des Polarkreises liegt 
die Stadt Bodø, der eigentliche Aus-
gangspunkt der Reise durch Nordnor-
wegen. Von dort geht es mit der Fähre 
über den mächtigen Westfjord hinüber 
auf die Inselwelt der Lofoten. Die Berg-

gipfel ragen hier bis zu 1 000 Meter in 
die Höhe. Kurvige Küstenstraßen führen 
von Fjord zu Fjord, durch Tunnels und 
über Brücken. Das Wikingermuseum 
von Borg und die Lofotkathedrale wer-
den besucht. Fast sieben Stunden dau-
ert die Fahrt an Bord eines Hurtigrouten-
Schiffes nach Tromsø in der Finnmark, 
dem Tor zum Eismeer. Hier stehen die 
Eismeerkathedrale und das Polarmuse-
um, das den Polarforschern Amundsen 
und Nansen gewidmet ist. Bei der Stadt 
Alta sind rund sechstausend Jahre alte 
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Kurse der Volkshochschule
In folgenden Kursen sind noch Plätze frei. 
Den Anmeldeschein finden Sie auf der 
Homepage der VHS www.vhs-roth.de

Yoga für Jeden I 
Kursnummer: 40353
Do, 12. Oktober, 18.30–19.30 Uhr, 10 x, 
Städt. Kindergarten, Selingstädter Str. 10
Kursgebühr: 50 € 
Kursleitung: Birgit Wolf
Yoga verschafft Gesundheit durch Asanas 
(Körperhaltungen), die der Wirbelsäule Be-

weglichkeit und Flexibilität verleihen. Asa-
nas beruhigen die Nerven, entspannen die 
Muskulatur, beleben die Organe und das 
Nervenzentrum. Bewusste und gelenkte At-
mung bringt Sauerstoff und damit Energie in 
jede Zelle des Körpers.
Bitte mitbringen: Matte/Decke, bequeme 
Kleidung, kleines Kissen, Getränk

Yoga für Jeden II 
Kursnummer: 40354
Do, 12. Oktober, 19.30–20.30 Uhr, 10 x, 

Städt. Kindergarten, Selingstädter Str. 10
Kursgebühr: 50 € 
Kursleitung: Birgit Wolf
Näheres s. o.

Yoga für Jeden III 
Kursnummer: 40355
Do, 12. Oktober, 20.30–21.30 Uhr, 10 x, 
Städt. Kindergarten, Selingstädter Str. 10
Kursgebühr: 50 € 
Kursleitung: Birgit Wolf
Näheres s. o.

Herbstangebote der BN-LBV-Ortsgruppe
Kraut einmachen wie zu 
Omas Zeiten
Samstag, 21. Oktober, 10 bis 12 Uhr
Sauerkraut wird mit Hilfe der altbe-
währten, aber fast in Vergessenheit ge-
ratenen Milchsäuregärung haltbar ge-
macht. Bitte große Plastikwanne und 
Gärtopf mitbringen. Es können auch 
Gärtöpfe ausgeliehen oder erworben 
werden.
Unkosten für Gewürze etc. 5 €, dazu die 
Kosten für Kraut
Anmeldung: Harrer Rosalinde und Mar-
tin, Liebenstadt Nr. 13, Tel. 09177 509
 

Sonntag, 22. Oktober, 14 bis 16 Uhr 
Der Schlossberg ist eine der höchsten 
Erhebungen in Mittelfranken. Es gibt 
Wanderwege, die teilweise serpenti-
nenartig auf die Anhöhe führen. An 
mindestens zwei markanten Stellen 
kann man eine hervorragende Fernsicht 
in viele Richtungen genießen – sofern 
das Wetter mitspielt. Der Schlossberg 
mit seinen fast vollständig mit Wald be-
deckten Hängen bietet jedoch weitaus 
mehr, Historisches, besondere Baumar-
ten oder einen hohen Laubaumanteil, 
der um diese Jahreszeit eine prächti-
ge Herbstfärbung verspricht. Erkundet 
wird der Berg mit Dr. Karl-Heinz Neuner.
Zur Ausrüstung sollten festes Schuh-

werk und vielleicht ein Fernglas gehö-
ren. Treffpunkt: Parkplatz am nordwest-
lichen Ortsrand (nahe Haus Nr. 71)

Müllsammelaktion
Die gemeinsame BN-LBV-Ortsgruppe 
lädt alle Heidecker Mitbürgerinnen und 
Mitbürger ein zu einer Müllsammelakti-
on am Samstag, 21. Oktober ,herzlich 
ein. Treffpunkt ist um 10 Uhr das Rat-
haus. Nach einer kurzen Besprechung 
geht es zu den Sammelorten. Ende: ge-
gen 12 Uhr am Rathaus mit einer ge-
meinsamen Brotzeit. 
Interessierte melden sich bitte per Mail 
bei ramona-bischof@gmx.net

Rundgang am Schlossberg

Mode
trifft
Handwerk!

Öffnungszeiten: Do + FR 10:00 - 12:30 Uhr & 14:30 - 18:30 Uhr SA 10:00 - 12:30 Uhr
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Verregnetes Burgfest Altenheideck
Verregnet war heuer das Burgfest im 
Dorf unterhalb der Anlage der ersten 
Burg der Herren von Heideck. Da die 
Familie Schmidpeter aber wieder ihre 
Maschinenhalle geräumt hatte, fanden 
die trotzdem zahlreichen Gäste einen 
Platz im Trockenen. In einer kurzen Re-
genpause am Nachmittag konnte Kreis-
heimatpflegerin Eva Schultheiß sogar 
eine kleine Gruppe hinauf zum Burgstall 
führen. Und den ganzen Tag über gab’s 
„handgemache“ Musik am Akkordeon 
von Otto Schmidpeter und Kollegen 
vom Fuchsmühler Musikantenstamm-
tisch.
Karin Halbig vom Dorfverein bedankte 
sich bem Vorsitzenden  Otto Schmidpe-
ter und seiner Frau Marianne, dass sie 
all die Jahre nicht die Mühe scheuten, 
ihre Halle freizuräumen. Gladiolen, das 
Landkreis-Wimmelbuch und das zuge-
hörige Puzzle für die Enkelkinder über-
gab Karin Halbig. Auf einer Urkunde war 
der Dank auch von Bürgermeister Ralf 
Beyer und dem stellvertretende Landrat 
Walter Schnell festgehalten: Sie danken 

den Schmidpeters für ihr langjähriges 
Engagement rund ums Burgfest. „Auch 
bei Regen kann man gut feiern, das be-
weist Ihr heute“, fasste Schnell zusam-

men, der sich bei allen bedankte, die 
zum Gelingen beitragen, von den die 
Tische abräumenden Kindern bis hin zu 
den Kuchenbäckerinnen.
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SSttaammmmttiisscchh  FFaannnnyy  

HHeerrbbssttbbaallll  
ddeess  

Samstag, 28.10.23 

19:30 Uhr 

Stadthalle Heideck 
mit DJ del sun 

 
Eintritt: 10€ 

Vorverkauf: La Vida & Heimerl 

Einlass ab 18 Jahren! 
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Herbstball des Stammtischs Fanny
Am Samstag, 28. Oktober, veranstaltet der 
Stammtisch Fanny einen Herbstball in der Stadt-
halle. Einlass ist um 19.30 Uhr. 
Junge und Junggebliebene sind eingeladen, be-
schwingt den Sommer ausklingen zu lassen und 
das Tanzbein zu schwingen. In bewährter Weise 
wird DJ del Sun Musik auflegen, und der Party-
service Sau Guat wird neben kulinarischen High-
lights für Bier, Wein und sonstige Getränke sor-
gen.
Karten für 10 Euro gibt es im Vorverkauf bei La 
Vida und bei Heimerl. 
Als besondere Überraschung nehmen alle mit 
der Nummer ihrer Eintrittskarte an einer großen 
Verlosung teil. Zu gewinnen gibt es eine Ballon-
fahrt im Wert von 249 Euro sowie drei weitere 
Preise im Wert von ungefähr 400 Euro. 
Einlass ab 18 Jahren. 
Der Stammtisch Fanny freut sich auf euer  
Kommen und auf einen schönen Abend mit euch. 
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Das Thema „Getreide“ stand heuer am 
Harrer-Hof im MIttelpunkt des Ferien-
programms. Zu Beginn erkundeten die 
Kinder zusammen mit der Erlebnisbäue-
rin Rosalinde Harrer den Hof, erfuhren, 
welche Tiere es hier gibt und dass Hüh-
ner, Schweine und Kühe Getreide fres-
sen. Danach lernten die Kinder verschie-
dene Getreidesorten kennen wie Hafer, 
Roggen, Weizen und Dinkel. Dass das 
Dreschen der Ähren früher ohne Mäh-
drescher mühselig war, erfuhren die 
Kinder beim Arbeiten mit dem Dresch-
flegel. Die gewonnen Körner wurden 
dann auf einer Steinplatte mit einem 
Stein mühsam zu Mehl gemahlen. Nun 
erst konnte der Teig für Brotstängle be-
reitet und geformt werden. Während 
des Backens bastelten die Kinder einen 
Getreide-Stab oder einen Haarreif aus 
Getreide. Die Brotstängle genossen alle 
nach der vielen Mühe sehr.

Ferienaktion „Getreide“ am Harrer-Hof

Bei der Vormittagsführung begrüß-
ten die Bauherren Anna und Klaus 
Schmauser etwa 80 Besucher vor ihrem 
Fachwerkhaus. Blickfang war ein Holz-
modell des künftig sanierten Hauses, 
das  Klaus Schmauser während der Pla-
nung baute. Gut zu sehen sind hier die 
geplanten beiden Reihen Hopfengau-
ben-Fenster auf jeder Seite des Dachs, 
um die beiden Obergeschossse zu be-
lichten. Daneben lagen Scheiben von 
zwei Balken, deren Alter mit Hilfe der 
Dendrochronologie  bestimmt wurde: 
„Die Tannen wurden 1501 beziehungs-
weise 1755 geschlagen. Und weil man 
das Holz immer frisch verbaute, wissen 
wir nun, dass beim Bau des Hauses im 

Jahr 1755 dass Teile eines mittelalterli-
chen Baus einbezogen wurden,“ infor-
mierte Klaus Schmauser. 
Leider waren Teile der Giebelbalken 
morsch, weil sie mit einem Zementputz 
überdeckt worden waren, erfuhren die 
Besucher. „Bei einem Denkmal ersetzt 
man dann nicht ganze Balken, denn alte 
Hölzer machen das Denkmal aus. Daher 
schneiden wir bis ins gesunde Holz zu-
rück und passen den neuen Balken an 
den historischen an. Verbunden wer-
den beide Teile mit Eichendübeln“, infor-
mierte Zimmerer Dirsch. „Die neuen Höl-
zer sind aus unserem eigenen Wald und 
wurden in der nahen Oberrödeler Säg-
mühle eingeschnitten, regionaler geht‘s 

nimmer“, ergänzte Klaus Schmauser.
Während eine Hälfte der Besucher zu-
sammen mit den Zimmerern Manfred 
Dirsch und Christoph Pauckner die 
Dachgeschosse inspizierte, erläuterte 
Anna Schmauser in der Stube, dass die-
se meist durch je zwei Fenster in den 
beiden Außenmauern hervorgehoben 
ist, hier nach Osten und Süden. In einer 
Fensternische lehnte ein historisches 
Fenster. „Es ist kleiner als die Nische, die 
man später einmal vergrößert hat. Man 
sieht auch gut, dass die Fensternische 
sich schräg zum Raum hin öffnet und 
oben gewölbt war. So gelangte mehr 
Licht ins Zimmer. Und so soll es auch 
wieder werden.“ Sie wies auch auf die 
beiden Lichtnischen hin, in denen einst 
ein brennender Kienspan etwas Licht 
in die Stube brachte. In einer größeren 
Vertiefung fand früher wohl ein Wand-
schränkchen Platz. „Da wollen wir auch 
wieder eines einbauen“, sagte sie.
Anna und Klaus Schmauser beantwort-
eeten gerne noch vielerlei Fragen, so 
zur mit Bister-Lasur schwarz gestriche-
nen Bohlen-Balken-Decke. „Zum Schutz 
von Holz und Mensch wurde die aus Ruß 
und Kasein (Quark) hergestellte und für 
Insekten giftige Lasur gestrichen, fand 
der kürzlich verstorbene  Heidecker Res-
taurator Holger Wilcke heraus. Er unter-
suchte mit uns gründlich dieses Haus 
und machte uns auf vieles aufmerksam“, 
freute sich Anna Schmauser.

Tag des offenen Denkmals: Führung am Schmauser-Hof in Selingstadt
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nen Lotsen. Polizei und Schulleitung 
bitten deswegen die Eltern, ihre Kinder 
den längeren, aber sicheren Weg über 
den Kreisverkehr gehen zu lassen. 
Polizeihauptmeister Eckl erinnert wei-
terhin an das Tragen eines Fahrrad-
helms beim Fahren mit dem Fahrrad 
oder Roller. „Ohne Helm ist es zu gefähr-
lich“, mahnt er. „Ein Helm schützt immer! 
Auch wenn es keine gesetzliche Vor-
schrift gibt, ist es ein Gebot in der Ver-
kehrserziehung, das Tragen eines Fahr-
radhelms einzufordern.“ Am Ende des 
Radwegs kurz vor der Schule (Vorfahrt 
gewähren) sollte ihr Kind immer abstei-
gen und die Schulstraße als Fußgänger 
überqueren.
Schließlich müssen Eltern und alle Ver-
kehrsteilnehmer durch das Einhalten 
der Verkehrsvorschriften zur Sicherheit 
der Kinder beitragen: Tempo 30 in der 
Laffenauer Straße, absolutes Haltever-
bot vor der Schule, Einfahr- und Park-
verbot in der Busschleife (20 bis 30 € 
Bußgeld). Nutzen Sie die Parkplätze in 
der Schulstraße, wenn Sie Ihr Kind mit 
dem Auto zur Schule bringen oder ab-
holen müssen!

Der Schulweg der Kinder ist besonders 
wichtig. Darum machte sich Polizei-
hauptmeister Eckl zusammen mit Ver-
kehrslehrer Felix Erbe und den Schul-
weghelfern Manfred Hueber und 
Sabine Butterbrodt am Anfang des neu-
en Schuljahres 2023/24 gemeinsam ein 
Bild von der aktuellen Situation an der 
Heidecker Schule. Die beiden gefähr-
lichsten Stellen an der Laffenauer Straße 
und am Kreisverkehr die Überquerung 
der Bahnhofstraße werden zuverlässig 
von den erwachsenen Schulweghelfern 

gesichert. Ausnahmen sind Urlaub oder 
Erkrankung, die teilweise von Kerstin Li-
vaja übernommen werden können. Die-
se Zeiten/Termine stehen auf der Start-
seite der Homepage. Dafür bittet die 
Schule um kurzfristige Vertretung durch 
freiwillige Mamas, Papas, Omas oder 
Opas. Bitte melden Sie sich in der Schul-
leitung, wenn Sie uns unterstützen kön-
nen und für einen sicheren Schulweg 
der Kinder mithelfen können. Danke!
An der Bahnhofstraße in Höhe der Bus-
haltestelle Mühlfeldstraße gibt es kei-

Sicherer Schulweg
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am

Samstag, 7. Oktober 2023
in der

Grund- und Mittelschule Heideck
von 10:00 – 13:00 Uhr

Angeboten wird alles rund ums
Kind (bis Gr. 182) und Schwangerschaft

Informationen für Verkäufer:                                   

ACHTUNG, NEUE ANMELDUNG:                             
- Anmeldung per E-Mail ab 18.09.2023 unter                              

diemottenheideck@gmail.com                     

- Anlieferung der Ware am 06.10.23 von 16:30 – 18:30 Uhr                     

- Abholung der Ware am 07.10.23 von 17:00 – 18:00 Uhr                         

- Unkostenbeitrag: 15% v. Umsatz, mind. 4.- Euro                                    

Infos erhalten Sie auch im Internet unter
www.diemottenheideck.jimdo.com
           Facebook und Instagram

Basarleitung:
Christine Fischer

 91180 Heideck

Veranstalter:
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Veranstaltungskalender

Datum Beginn Titel Veranstalter Veranstaltungsort
01.10.2023 14.00 Seniorennachmittag kath. Pfarrgemeinde Bürgerhaus St. Benedikt
02.10.2023 u. 
03.10.2023 Oktoberfest Stadtkapelle Matern, Ziegelmoos 2

05.10.2023 18.00 Seniorenstammtisch Seniorenbeirat Heidecker Lindwurmbräu
11.10.2023 14.00 VdK Singnachmittag VdK Ortsverband Heideck Rathaus Heideck

15.10.2023 16.00 Vortrag "Die 7 Wege 
zum ewigen Leben" kath. Pfarrgemeinde Bürgerhaus St. Benedikt

21.10.2023 10.00 Kraut einmachen BN/LbV Heideck Harrerhof, Liebenstadt 13

22.10.2023 14.00 Rundgang auf 
dem Schloßberg BN/LbV Heideck TP: Oberer Wanderpark-

platz Schloßberg
28.10.2023 19.30 Herbstball Stammtisch Fanny Stadthalle

AK-Tourismus: Wanderpass-Führung am Schlossberg
Treffpunkt für den kostenlosen Spazier-
gang auf dem Schlossberg am Sonn­
tag, 8. Oktober, ist um 14 Uhr der hin-
tere Parkplatz nahe Schloßberg Nr. 71.
Wir spazieren auf das Plateau und zum 
Aussichtspunkt am Wasserhochbehäl-
ter. Bei gutem Wetter haben wir dort 
eine großartige Aussicht (evtl. Fernglas 
mitbringen). Danach begehen wir den 

Schlossberg-Rundweg und kommen 
vorbei am Ritter-Spielplatz und am um-
gestalteten ehemaligen Spielplatz.  
Mit Bratwurstsemmeln und Getränken 
(Unkostenbeitrag) klingt der gut 3 km 
lange Spaziergang aus. 
Info: Klaus Götz, Tel. 666
Anmeldung bis 6. Oktober: Stadt Hei-
deck, Tel. 4940-0


